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“Denn der Lohn der Sünde ist der Tod,
die Gabe Gottes aber, ewiges Leben in

Christus Jesus, unserem Herrn.”

Römer 6,23



“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”

Im Garten Eden sagte Gott zu Adam:

“...von jedem Baum des Gartens 
darfst du essen; aber vom Baum der

Erkenntnis des Guten und Bösen,
darfst du nicht essen; denn an dem

Tag, da du davon ißt, mußt du
sterben!”

1. Mose 2,16b-17



Aber Eva und Adam hielten Gottes Gebot nicht:

“... (Eva) nahm von seiner Frucht und
aß, und sie gab auch ihrem Mann bei

ihr, und er aß.  Da wurden ihrer beider
Augen aufgetan, und sie erkannten,

dass sie nackt waren ...”

1. Mose 3,6b-7a

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



Gott machte das erste Opfer für Adam und Eva:

“Und Gott, der HERR, machte Adam
und seiner Frau Leibröcke aus Fell und

  bekleidete sie.”

1. Mose 3,21

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



Gott wies Adam und Eva aus dem Garten Eden:

“und nun, dass er (Adam) nicht etwa
seine Hand ausstrecke und auch vom

Baum des Lebens nehme und esse und
ewig lebe...  Gott, der HERR schickte
ihn aus dem Garten Eden hinaus...”

1. Mose 3,22b;23b  

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



An dem Tag starben Adam und Eva geistlich,

und wurden von Gott entfernt.

“... eure Vergehen sind es, die eine
Scheidung gemacht haben zwischen

euch und eurem Gott, und eure
Sünden haben sein Angesicht vor
euch verhüllt, dass er nicht hört.”

  Jesaja 59,2  

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



An dem Tag starben Adam und Eva geistlich,

und der Tod kam in die Welt.

“...durch einen Menschen ist die Sünde in
die Welt gekommen, und durch die Sünde

der Tod, und so der Tod ist zu allen
Menschen durchgedrungen, weil sie alle

gesündigt haben.”
Römer 5,12  

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



Adams zu sündigen geneigte Natur

verbreitete sich auf alle Menschen, und alle sündigten

“Denn kein Mensch auf Erden ist
gerecht, dass er nur Gutes täte und

niemals sündigte.”
  Prediger 7,20  

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



Später befahl Gott die Gesetze des Sündenopfers:

zum Beispiel:
“Und wenn jemand sündigt und irgend etwas

von all dem tut, was der HERR zu tun
verboten hat, hat er es auch nicht erkannt, dann
ist er schuldig und soll seine Schuld tragen: er
soll nach deiner Schätzung einen Widder ohne
Fehler, vom Kleinvieh, zum Priester bringen

für das Schuldopfer.”
3. Mose 5,17-18a  

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



Ohne den Tod ist keine Vergebung möglich:

“und fast alle Dinge werden mit
Blut gerreinigt nach dem Gesetz,
und ohne Blutvergießen gibt es

keine Vergebung.”
Hebräer  9,22  

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



Das Sündenopfer musste ohne Fehler (Makel) sein:

“... einen Widder ohne Fehler... für das
Schuldopfer.”

3. Mose 5,18a  

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



Entweder stirbt man in seinen Sünden,

oder ein Opfer ohne Makel stirbt an seiner Stelle.

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



Als Adam und Eva sündigten,

haben sie die Möglichkeit, ewig zu leben, verloren.

“und nun, dass er (Adam) nicht etwa
seine Hand ausstrecke und auch vom

Baum des Lebens nehme und esse und
ewig lebe...  Gott, der HERR schickte
ihn aus dem Garten Eden hinaus...”

1. Mose 3,22b;23b  

“... der Lohn der Sünde ist der Tod ...”



“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”

Aber Gott möchte das Verlorene zurückgeben:

“Der Herr verzögert nicht die
Verheissung, wie es einige für eine
Verzögerung halten, sondern er ist

langmütig euch gegenüber, da er nicht
will, dass irgendwelche verloren gehen,
sondern dass alle zur Buße kommen.”

2. Petrus 3,9  



Das, was Gott geben möchte, ist ein Geschenk,

dass heisst, etwas was nicht verdient werden kann.

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Diese kann nicht durch Gute Werke verdient werden,

da sie ein Geschenk ist.

“... aus Gnade seid ihr errettet durch
Glauben, und das nicht aus euch,

Gottes Gabe ist es; nicht aus Werken,
damit niemand sich rühme.”

Epheser 2,8b-9  

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Was schenkt Gott?

Ewiges Leben!

Was bedeutet ewiges Leben

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



               Es gibt eine ewige Strafe (die Hölle).

Die Hölle wurde für den Teufel und seine Engel gemacht.

Leben in der Hölle wird als der zweite Tod beschrieben:

Matthäus 25,41,46
Offenbarung 20,14

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Gottes Reich (der Himmel) ist ewig.

Der Himmel ist wo Gott ist.

Leben im Himmel wird als ewiges Leben beschrieben:

Matthäus 25,46
Offenbarung 21,4

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Wer immer Gottes Gabe nicht annimmt,

wird in seinen Sünden sterben und in die Hölle gehen.

“Oder wißt ihr nicht, dass Ungerechte
das Reich Gottes nicht erben werden?”

1. Korinther 6,9a  

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Wer immer Gottes Gabe annimmt,

erhält Vergebung und geht in den Himmel.

“Die Gerechten, aber (gehen) in das
ewige Leben.”

Matthäus 25,46b  

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Gott ist gerecht und hält sein Wort.

Der Lohn der Sünde (der Tod) muß bezahlt werden.

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Ein Opfer ohne Makel (ohne Sünde) war nötig,

und sein Blut mußte vergoßen werden.

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Dieses Opfer mußte ewiges Leben bringen.

Dieses Opfer mußte uns mit Gott versöhnen.

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



Wie hat Gott solch ein Geschenk gegeben

“... die Gabe Gottes aber, ewiges Leben ...”



“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”

Jesus Christus wurde von einer Jungfrau geboren

und von allen Propheten, lebte nur er ohne Sünde.

“Und ihr wißt, dass er geoffenbart
worden ist, damit er die Sünde

wegnehme; und Sünde ist nicht in ihm.”
1. Johannes 3,5  



Johannes der Täufer wußte, dass Jesus ein Opfer sein würde

und sagte im Bezug auf ihn:

“Siehe, das Lamm Gottes, das die
Sünde der Welt wegnimmt!”

Johannes 1,29b  

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



Jesus Christus ist während des jüdischen Passahfestes

als Opfer geschlachtet.

“Auch unser Passahlamm 
Christus ist geschlachtet.”

1. Korinther 5,7b  

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



Jesus Christus ist für unsere Sündenvergebung

geschlachtet worden.

“Und er (Jesus) ist die Sühnung für
unsere Sünden, nicht allein aber für die

unseren, sondern auch für die ganze
Welt.”

1. Johannes 2,2  

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



Jesus Christus starb, um uns mit Gott zu versöhnen.

Er starb, um uns zu Gott zu bringen.

“Denn es ist auch Christus einmal für
Sünden gestorben, der Gerechte für die

Ungerechten, damit er uns zu Gott führe...”
1. Petrus 3,18a  

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



Jesus Christus ist am dritten Tag seines Todes auferstanden.

Nur er kann Vermittler für uns sein.

“Denn es ist ein Gott und ein Mittler
zwischen Gott und den Menschen, der

Mensch Christus Jesus.”
1. Timotheus 2,5  

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



Jesus Christus ist Herr!

Er ist gleichzeitig Mensch und Gott gewesen.

“Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn
uns gegeben, und die Herrschaft ruht auf

seiner Schulter; und man nennt seinen
Namen: Wunderbarer Ratgeber, starker

Gott,Vater der Ewigkeit, Fürst des
Friedens.”
Jesaja 9:6  

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



Jesus Christus ist Herr!

Er war körperlich Mensch, aber geistlich Gott selber.

“Im Anfang was das Wort, und das
Wort war bei Gott, und das Wort war

Gott... und das Wort wurde Fleisch und
wohnte unter uns”

Johannes 1,1a;14a  

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



Jesus Christus gibt ewiges Leben:

“Wer an den Sohn glaubt, hat ewiges
Leben; wer aber dem Sohn nicht

gehorcht, wird das Leben nicht sehen,
sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm.”

Johannes 3,36  

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



Nehmen Sie Gottes Geschenk im Herrn Jesus Christus an?

“... in Christus Jesus, unserem Herrn.”



“Denn der Lohn der Sünde ist der Tod,
die Gabe Gottes aber, ewiges Leben in

Christus Jesus, unserem Herrn.”

Römer 6,23


